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Ruinen des antiken Olympia, in dem die Olympische Flamme entzündet wird
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Auf ein Wort

Liebe Gemeinde, liebe Leserinnen und Leser,

endlich hat der Sommer begonnen. Nach der Schafs-
kälte gibt es endlich satte Wärme. Wie gut, dass mich 
der Monatsspruch für Juli auffordert, ganz und gar den 
Sommer zu genießen:

Du sollst dich nicht der Mehrheit anschließen, wenn sie 
im Unrecht ist. (Ex 23,2 Einheitsübersetzung)

Freilich muss erst eine theologische Nuss geknackt 
werden, bis dieser Spruch zum Zuspruch wird. In der 

Übersetzung nach Martin Luther klingen die Gottes-
worte noch ungemütlicher: Du sollst der Menge nicht 
auf dem Weg zum Bösen folgen.

Dieser Weg zum Bösen kann an vielen Orten begin-
nen. Zum Beispiel da, wo sich Menschen vom Glauben 
abwenden. Die vermeintliche Befreiung von der kirchli-
chen Gemeinschaft ist gleichzeitig eine Unterwerfung 
unter die Verhältnisse der Welt. So geht nämlich die 
positive Perspektive verloren, die unabhängig vom All-
tag in der Welt ist. Wir Christen haben Gottes Reich vor 
Augen und die ewige Liebe, die dort herrscht.

Das Schauen auf die göttliche Herrlichkeit hebt den 
Blick des Menschen und richtet ihn auf. Wenn diese 
Beziehung durch irgendetwas verstellt wird, gewin-
nen die Konturen der Welt an Deutlichkeit. Sie erleben 
das, wenn Sie aus der hellen Sonne in den Keller gehen. 
Ihre Augen gewöhnen sich an die Finsternis, und bald 
wird die schwache Kellerleuchte zur maßgeblichen 
Lichtquelle. So geht es dem Menschen, der sich von 
Gott abwendet. Ihm werden die weltlichen Funzeln zur 
Alternative für das göttliche Licht. Und wer so im Zwie-
licht lebt, verliert irgendwann den Sinn für das Schöne 
und Gute, das immer entdeckt werden kann. Ohne 
den Glauben an Gott als das reine Gute senkt sich der 
menschliche Blick immer mehr, bis er bei den eigenen 

Leben im Licht Gottes
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Auf ein Wort

Problemen stehen bleibt und diese allmächtig werden. 
Mittelalterliche Theologen nennen diese Lebensweise 

„In-sich-verkrümmt-Sein“. Ein solches Dasein wird ein-
sam.

Viel schöner ist es, aufrecht mit anderen gemeinsam im 
hellen Tageslicht zu leben. Es ist gut, wenn Menschen 
Freude und Leid teilen und Lebensfeste im Angesicht 
Gottes feiern. Das erleben wir bei jeder Hochzeit, Taufe, 
Konfirmation und sogar bei Trauerfeiern. Gott ist dann 
mitten unter uns, und in seinem Segen erfährt jede 
Christin und jeder Christ: Gott liebt mich, wie ich bin. 
Ich bin von ihm angenommen, mit allen meinen Feh-
lern und Schatten. Das macht mich gelassen gegenüber 
allen Widrigkeiten und ich kann mich an den guten 
Momenten freuen, die mir jeden Tag begegnen.

Genießen Sie also die Sommerwärme und betonen Sie 
das Gute in Ihrem Leben. Das ist ein wirksames Heil-
mittel gegen die Jammerer, die zu oft das Wort führen. 
Diesen wollen wir uns nicht anschließen, denn sie sind 
im Unrecht.

Mit herzlichen Segenswünschen verbleibt 
unerschütterlich optimistisch,

Ihr Pfarrer Max Schnurrenberger

Liebe Gemeinde,

die folgenden Männer und Frauen aus unserer Ge
meinde haben sich zur Kandidatur bereit erklärt und 
stehen für den neuen Kirchenvorstand zur Wahl:

	� Michaela Besendörfer
	� Erich Bezzel
	� Oliver Breise
	� Johanna Burger
	� Monika Goldbrich
	� Jürgen Herrmann
	� Kerstin Herzog
	� Mirjam Kresta
	� Sonja Rost

Im nächsten Gemeindebrief werden wir die Kandidatin-
nen und Kandidaten mit Bild und einigen Aussagen vor-
stellen. Auch beim Gemeindefest am 14. Juli von 14.00 
bis 17.00 Uhr werden sie sich der Gemeinde vorstellen.

20. Oktober ist Wahltag
Bitte merken Sie sich den Wahltag 20. Oktober vor. 
Dadurch, dass Sie zur Wahl gehen oder von der Brief-
wahl Gebrauch machen und Ihre Stimme abgeben, ent-
scheiden Sie sich für unsere evangelische Gemeinde.

Kirchenvorstandswahl 2024
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Kindergarten Türkenstraße

Der Kindergarten verwandelt sich in 
regelmäßigen Abständen in ein Wis-
senschafts- und Forschungszent-
rum. Je nach Jahreszeit oder aktueller 
Thematik gehen die Kinder verschie-
densten Fragen auf den Grund.

Unsere Fachkraft Patrick Schäfer 
verwandelt sich in einen Professor, 
der im weißen Laborkittel mit ver-
schiedenen Gegenständen Expe-
rimente anbietet. Hier können die 
Kinder Naturgesetze erleben, über 
die Ursachen rätseln und Wirkungen 
selbst ausprobieren.

Im Sommer bietet sich das Thema 
Wasser und Luft geradezu an, und 
so wird hier erforscht, was passiert, 
wenn diese beiden Elemente aufein-
andertreffen.

Ihr Team aus dem Kindergarten  
Türkenstraße

Im Kindergarten wird geforscht

„Professor“ Patrick Schäfer zeigt wissenschaftliche Versuche zum Thema 
Wasser und Luft
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Evangelische Erwachsenenbildung

Griechenland
Eine Reise zur Wiege europäischer Kultur

Dienstag, 16. Juli, 14.30 Uhr
im Gemeindesaal der Friedenskirche
Referent: Pfarrer Jens Porep

Griechenland hat schon immer eine große Anziehungs-
kraft auf Menschen aus Nord- und Mitteleuropa aus-
geübt. Von Olympia zum Olymp, von Athen über Pat-
ras und Korfu nach Thessaloniki führte eine Reise den 
Referenten, der Sie an seinen Eindrücken teilhaben 
lässt. Natürlich werden Sie auch einige Spezialitäten 
dieses Landes probieren, denn Griechenland muss mit 
allen Sinnen erfahren werden.

Machen Sie sich bereit für einen ganz besonderen 
Nachmittag. Die Veranstaltung ist für alle Interessier-
ten offen.

Es freut sich auf Sie  
das Team des Seniorentreffs der Friedenskirche

Kinder- und Jugendarbeit

Liebe Friekis, liebe Frieki-Mitarbeiterinnen  
und alle, die gern mitmachen möchten,

wir treffen uns am Donnerstag, den 4. Juli von 
17.00 Uhr bis spätestens 18.30 Uhr und planen, 
was wir in der nächsten Zeit machen wollen. Seid 
dabei, besonders ihr Kinder. Ihr bestimmt dann, 
was weiter bei den Friekis passiert.

Wenn ihr euch digital zuschalten wollt, geht das 
auch. Schreibt mir einfach eine E-Mail, dann 
kriegt ihr den Zoom-Link:
max.schnurrenberger@elkb.de

Ich freue mich auf euch!

Herzliche Grüße,
Max Schnurrenberger

Foto: dimitrisvetsikas1969 on pixabay
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Gemeindefest

Gemeindefest im Juli
All eure Dinge lasst in Liebe geschehen

Sonntag, 14. Juli, ab 14.00 Uhr
an der Friedenskirche

Wir beginnen um 14.00 Uhr mit Kaffee und Kuchen 
(Kuchenspenden werden erbeten!) sowie kühlen 
Getränken.

Der Kindergarten Türkenstraße bietet ein Programm 
für Kinder mit einer Überraschung, die von Jugend
lichen gestaltet wird.

Beim „heißen Stuhl“ stellen sich die Kandidatinnen und 
Kandidaten für die Kirchenvorstandswahl vor.

Um 17.00 Uhr folgt der etwas andere Gottesdienst mit 
dem Kirchenchor. Parallel dazu findet der Kindergot-
tesdienst statt.

Wir freuen uns auf lebendige Begegnungen!

Wenn Sie einen Kuchen beisteuern möchten, geben 
Sie bitte diesen Coupon ausgefüllt im Pfarramt ab 
oder schreiben Sie eine E-Mail unter dem Stichwort 
„Gemeindefest“ an pfarramt.friedenskirche.an@elkb.de 

Bringen bitte Sie Ihr Gebäck am Sonntag, 14. Juli, ab 
11.00 Uhr in die Küche des Gemeindesaals der Frie-
denskirche.

Vielen Dank!

Kuchenspende

Ich backe folgende(n) Kuchen / Torte / Gebäck:

Mein Name und meine Telefonnummer:
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Alle Termine auf einen Blick

Montag, 1. Juli
9.30 Uhr  Eltern-Kind-Treff*

Dienstag, 2. Juli
19.00 Uhr Kirchenchorprobe

Donnerstag, 4. Juli
17.00 Uhr Friekis-Planungstreffen

Samstag, 6. Juli
18.00 Uhr Angeleitete Schweigemeditation**

Sonntag, 7. Juli
10.00 Uhr Gottesdienst

Montag, 8. Juli
9.30 Uhr  Eltern-Kind-Treff*

Dienstag, 9. Juli
19.00 Uhr Kirchenchorprobe

Sonntag, 14. Juli 
14.00 Uhr Gemeindefest
17.00 Uhr Gottesdienst

Montag, 15. Juli
9.30 Uhr  Eltern-Kind-Treff*

Dienstag, 16. Juli
14.30 Uhr Seniorentreff
19.00 Uhr Kirchenchorprobe

Donnerstag, 18. Juli
15.00 Uhr Konfirmandenfreizeit

Samstag, 20. Juli
18.00 Uhr Angeleitete Schweigemeditation**

Sonntag, 21. Juli
10.00 Uhr Gottesdienst

Montag, 22. Juli
9.30 Uhr  Eltern-Kind-Treff*

Dienstag, 23. Juli
19.00 Uhr Kirchenchorprobe

Sonntag, 28. Juli
10.00 Uhr Gottesdienst

Juli

*	 Bitte unbedingt die Leitung oder das Pfarramt 
kontaktieren für aktuelle Informationen.

**	Bitte vor der ersten Teilnahme Brigitte Zender 
kontaktieren (Telefon 0981 64726)

Konfirmandenfreizeit

Pfarrer Porep und Pfarrer Schnurrenberger sind mit 
weiteren Mitarbeitenden von Donnerstag, 18. Juli, 
nachmittags bis Sonntag, 21 . Juli, mit den Konfirman-
dinnen und Konfirmanden aus der Friedenskirche 
und Schalkhausen auf Konfirmandenfreizeit in Ober-
schlauersbach und sind deshalb nicht zu erreichen. Die 
Vertretung hat Pfarrer Hermann Spingler, Heilig Kreuz, 
Telefon 0981 96262
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Gruppen und Kreise

Angeleitete Schweigemediation
Brigitte Zender, Telefon 0981 64726

Chorprobe Les Ambassadeurs pour Christ
jeden Freitag von 19.00 bis 20.30 Uhr

Die Friekis
Ansprechpartnerin: Sophia Leidel
Telefon 0151 56244240
E-Mail sophialeidel@googlemail.com

Eltern-Kind-Treff
Ansprechpartnerin: Mirjam Kresta

Hauskreis Internationale Gemeinde
Jeden Donnerstag von 18.30 bis 21.30 Uhr

Kirchenchor
Leitung: Ludwig Lammel, Telefon 0981 88144

Meditation und Malen
Anmeldung erforderlich!
Ansprechpartnerin:
Gisela Feurer, Telefon 09868 1001, 
E-Mail gisela@yellowcabcar.de
Günter Klößinger, Telefon 09829 932550

Adressen
Pfarrer Jens Porep
Crailsheimstraße 60, 91522 Ansbach
Telefon Pfarramt 0981 61996
Pfarrer z.A. Max Schnurrenberger
Telefon 0981 46089-602
max.schnurrenberger@elkb.de
Pfarramtsbüro Crailsheimstraße 60, 91522 Ansbach
Bürozeiten:
Mittwoch und Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr
Telefon 0981 61996, Fax 0981 4608127
(Sekretärin Kerstin Herzog in Vertretung)
pfarramt.friedenskirche.an@elkb.de
www.ansbach-friedenskirche.de
Kirchenvorstand
Pfarrer Jens Porep, Telefon 0981 61996
Vertrauensfrau Waltraud Hensold, Telefon 0981 63311
Vertreter Jürgen Herrmann, Telefon 0981 4606073
Kirchnerinnen Johanna Burger, Sonja Rost
Hausmeister Michael Bayer

Kindergarten Türkenstraße 38, 91522 Ansbach
(Leitung Ursula Berger, Telefon 0981 62661)
Kindertagesstätte „Dombachknirpse“
Thomasstraße 14, 91522 Ansbach
(Leitung Sonja Schalk, Telefon 0981 661231)

Seelsorge am Bezirksklinikum Ansbach 
Pfarrerin Susanne Marquardt, Bezirksklinikum Ansbach
Feuchtwanger Straße 38, 91522 Ansbach
Telefon 0981 4653-2470
Seelsorgebereitschaft der evangelischen Kirche 
in Ansbach, Telefon 0981 9775555
Telefonseelsorge (gebührenfrei)
Telefon 0800 1110111 oder 0800 1110222


